
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 35 Freitag, den 29. August 2025 75. Jahrgang

Die Alemannen waren ein westgerma-
nischer Stammesverband, der sich im 
Verlauf des 3. Jahrhunderts n. Chr. aus 
verschiedenen germanischen Gruppen, 
darunter wohl auch die Sueben, im Ge-
biet zwischen Rhein, Main und Lech 
entwickelte. Sie sind damit Teil der in-
doeuropäischen Völkerfamilie und ge-
hören zu den wichtigsten Vorfahren 
der heutigen Bevölkerung in Südwest-
deutschland, der Deutschschweiz, im 
Elsass und in Vorarlberg.
Der Name „Alemannen“ taucht erstmals 
289 n. Chr. in römischen Quellen auf. Er 
bedeutet wörtlich „alle Männer“ oder 
„Gesamtheit der Menschen“ und ver-
weist auf einen Zusammenschluss ver-
schiedener Gruppen und Kleinstämme, 
die sich erst allmählich zu einer größe-
ren Einheit formierten. Die Römer fass-
ten unter der Bezeichnung „Alemannen“ 
verschiedene germanische Gruppen zu-
sammen, die sich im ehemaligen römi-
schen Grenzgebiet niederließen.
Ursprünglich stammten die aleman-
nischen Gruppen aus dem Elbe-Saa-
le-Gebiet. Sie zogen unter dem Druck 
anderer Wanderungsbewegungen (z. 

B. durch die Goten) nach Süden. Im 3. 
Jahrhundert begannen sie, das römische 
Grenzgebiet am Rhein zu überqueren, 
plünderten römische Städte und ließen 
sich schließlich im heutigen Südwest-
deutschland, der Schweiz, im Elsass und 
in Teilen Vorarlbergs nieder.
Die alemannische Gesellschaft war an-
fangs nicht zentral organisiert; es gab 
keine einheitliche Führung, sondern 
zahlreiche Kleingruppen und Unter-
stämme. Ihre Kultur war von germani-
schen Bräuchen geprägt. Sie verehrten 
Naturgötter, führten Opferzeremonien 
durch und glaubten an Geister und Ma-
gie. Im 6. Jahrhundert begann die Chris-
tianisierung durch irische und fränki-
sche Missionare.

Die Alemannen galten den Römern als 
Bedrohung, weshalb diese den Limes 
als Verteidigungslinie ausbauten. Trotz 
römischer Gegenangriffe drangen die 
Alemannen immer wieder in römisches 
Gebiet vor und wurden zeitweise als 
„Föderaten“ (Verbündete) anerkannt, 
behielten jedoch weitgehend ihre Auto-
nomie.
Im 5. und 6. Jahrhundert gerieten sie 
zunehmend unter den Einfluss der 
Franken. Nach der Niederlage in der 
Schlacht von Zülpich 496 und einem 
gescheiterten Aufstand 746 wurde die 
alemannische Oberschicht weitgehend 
ausgelöscht und das Gebiet endgültig in 
das Frankenreich eingegliedert.
Die alemannischen Dialekte, die sich 
aus der Sprache der Alemannen entwi-
ckelten, werden heute noch in Südwest-
deutschland, der Deutschschweiz, im 
Elsass und in Vorarlberg gesprochen. Sie 
sind ein wichtiger Bestandteil der regio-
nalen Identität und unterscheiden sich 
deutlich von anderen deutschen Mund-
arten.

Todtnau feiert 1.000 Jahre 
Die Alemannen

nachmittags Vorrundenspiele

!

Samstagabend Players- &  Sportler-Night 
in Falkau –  mit der Band Left Handed Boss

5.  Sept. 2025

14. dt. Ranglistenturnier Senioren
 Tennisclub Todtnau

6.  Sept. 2025

7.  Sept. 2025

ab 9.00 Uhr in Todtnau
(parallel in Falkau)
ab 10.00 Uhr in Todtnau
Halbfinals & Finals 
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ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:		  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos 	 Tel.: 07673/ 340 80 94
			   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Neustadtstraße 1, 79677 Schönau
Verschiedene Beratungsangebote 
für Familien, vertraulich und i.d.R. 
kostenfrei, offene Begegnungsan-
gebote – Bürozeiten: Mo. – Fr. von 
9.00 – 11.00 Uhr
Tel. 07622-69759675
FamzOW@diakonie-loerrach.com

Familienzentrum
Oberes Wiesental

Ärzte Rufnummer Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbe-
sondere Wochenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25
Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 
Bereitschaftspraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 

Beratung
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)			       	             07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 	            	             07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche 	             07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr  				               
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de
Ehrenamtliche und kostenfreie Stillberatung, Melanie Dietsche, zertifizierte Stillberaterin (AFS)	             07671/9995309

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3, Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Praxis Dr. Schlipf
Goethestraße 9, 79650 Schopfheim
Telefon 07622/688588

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

Neue Notrufnummer (seit 1. Januar 2025):		
07621-1542807
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Schlechtnau
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 3. September 2025 
um 19.30 Uhr findet in der Ortsverwal-
tung Schlechtnau, Sitzungszimmer, eine 
öffentliche Ortschaftsratssitzung statt, 
zu der alle EinwohnerInnen eingeladen 
sind. Zur Beratung kommen voraus-
sichtlich folgende Punkte:

1. Fragen und Anregungen aus der Be-
völkerung
2. Informationen zu Gemeindeangele-
genheiten 

3. Haushaltsanmeldungen 2026
4. Verwendung der Ortspauschale
5. Bürgeraktionstag am 11. Oktober 2025
6. Verschiedenes
– Dorfflohmarkt am 21. September 2025
– Bürgerinformation 2026
– Einweihung RÜB am 10. Oktober 2025
– Sachstand: Instandsetzung der Trotte 

Todtnau, den 29. August 2025
Sven Behringer, Ortsvorsteher

Stadt Todtnau
Bürgersprechstunde
Am Montag, den 9. September 2025 
bietet Bürgermeister Oliver W. Fie-
del von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr eine 
Sprechstunde für Bürgerinnen und 
Bürger telefonisch oder in Präsenz im 
Rathaus Todtnau an. Eine vorherige Ter-
minreservierung ist über info@todtnau.
de oder Telefon-Nr. 996-21 notwendig. 
Je Gespräch ist ein Zeitraum bis zu 15 
Minuten vorgesehen. Für die Vorberei-
tung ist auch der Grund des Gesprächs 
zu nennen. 
Muggenbrunn
Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Dienstag, den 2. September 2025 
um 19.30 Uhr findet im Haus des Gas-
tes, eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung statt, zu der alle EinwohnerInnen 
eingeladen sind. Zur Beratung kommen 
voraussichtlich folgende Punkte:

1. Fragen und Anregungen aus der Be-
völkerung  
2. Aus dem Gemeinderat
3. Bauantrag (vorbehaltlich Eingang)
4. Verschiedenes

Todtnau, den 29. August 2025
Marion Isele, Ortsvorsteherin

Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 30. August 2025

von 10.00 – 12.00 Uhr
Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 6. September 2025 

von 10.00 – 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Scheuermatt
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu ei-
nem Durchmesser von 15 cm, Rasen-
schnitt, Herbstlaub sowie Abraum von 
Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt Todtnau

Bekanntmachung

RECYCLING in Todtnau

September 2025

06.09.	 Grünabfallannahme Todtnau- 
	 berg
08.09. Gelber Sack
18.09.	 Schadstoffe Todtnau und 		
	 Todtnauberg
20.09.	 Altpapier Bringsammlung 		
	 Gesamtstadt
27.09.	 Grünabfallannahme Todtnau

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig, zusätzlich ständige Ent-
sorgungsmöglichkeiten vor Ort.

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort
• Glascontainer 

• �Dauernde Wertstoffannahme: 
Recyclinghof in Schönau (Schönen-
buchen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Geänderte Öffnungszeiten für persönliche 
Anliegen in der Familienkasse
Ab dem 1. September 2025 ist die Fami-
lienkasse in Lörrach immer dienstags 
und donnerstags von 08.30 Uhr bis 
12.00 Uhr für persönliche Anliegen ge-
öffnet. 
Unter www.familienkasse.de können 
Bürgerinnen und Bürger sämtliche An-
liegen zu allen anderen Zeiten erledigen, 
wie Kindergeld oder Kinderzuschlag 
beantragen, Unterlagen digital einrei-

chen und Veränderungen mitteilen. Das 
spart nicht nur Zeit sondern auch Geld, 
da man ganz bequem von zu Hause sein 
Anliegen erledigen kann. 
Weiterhin ist das Servicecenter der Fa-
milienkasse wie gewohnt montags bis 
donnerstags von 8.00 bis 18.00 Uhr so-
wie freitags von 8.00 bis 14.00 Uhr unter 
der gebührenfreien Telefonnummer 
0800 5555 30 erreichbar.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 
Wegen Vakanz der Pfarrstelle Schönau und Todtnau 
seit 1. August 2025 wenden Sie sich bitte an Pfarrer 
Martin Rathgeber, Zell. 
Ebenfalls sind die Pfarrbüros derzeit nur unregelmäßig 
besetzt. Bitte kontaktieren Sie uns per E-Mail oder über 
das evangl. Pfarramt in Zell, Tel. 07625 930 520  
 
Sonntag, 31.08.25 
in Zell: 
10.00  Gottesdienst (Pfr. I.R. Demuth) 
 

(am Sonntag 31.08. kein Gottesdienst in Schönau und 
Todtnau) 
 
Sonntag, 07.09.25 
in Schönau: 
10.00  Gottesdienst (Präd. R. Schwald) 

. 
Sonntag, 14.09.25 
in Todtnau: 
10.00  Gottesdienst „Silberstreif“ (Präd. R. Schwald) 
 
Info‘s zur Kirchenwahl: 
 
Am 1. Advent 2025 wählen die Mitglieder unserer 
Kirchengemeinde diejenigen, die zukünftig gemeinsam mit 
den Pfarrpersonen und der Diakonin die Gemeinde leiten.  
 
Wahlvorschläge können bis 26. September 2025 bei 
den Pfarrämtern eingereicht werden. 
 
 

 
Übrigens: „Kirchenälteste“ müssen nicht alt sein! Als 
Mitglied der evangelischen Kirche können Sie in Baden 
schon ab 16 Jahren für die Kirchenwahl kandidieren. 
 
Wir freuen uns, wenn Sie sich darüber Gedanken machen 
oder in der beschriebenen Weise geeignete Menschen 
ansprechen. Herzlichen Dank! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 29.08.25 – Fest der Enthauptung des heiligen 
Johannes d. Täufers 
14.00    Todtnau:            Hl. Messe als Dankgottesdienst 
 aus Anlass des Geburtstags von Pfarrer Freier 

für: Ottilie, Johannes u. Manfred Freier und alle 
verstorbenen Angehörigen 

Wort zur Woche   „Vergiss die Seele nicht!“ 
                                                 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen,  
 
in der Ferien- und Urlaubszeit hatten so manche die Möglichkeit auszuspannen, zu verreisen, Sehenswürdigkeiten zu 
besichtigen, die Natur zu genießen oder einfach mit netten Menschen etwas zu unternehmen und die Zeit 
gemeinsam zu verbringen. Pfarrer Sebastian Kneipp, der mit seinen Wasserkuren vielen Menschen in leiblichen 
Nöten geholfen hat, gab seinen Klienten stets noch einen Rat mit: „Vergiss die Seele nicht!“  
Pfarrer Kneipp war sich bewusst: Für den Leib tun wir vieles, aber unser Innenleben vernachlässigen wir all zu leicht. 
 
Sehen wir diesen Ausspruch als Ermutigung dafür zu sorgen, dass auch unsere Seele auftanken kann, und schöpfen 
wir aus dem geistigen Brunnen unseres Glaubens. Jedes Gebet, jeder Gottesdienst und jede geistliche 
Beschäftigung ist eine Möglichkeit dazu.  
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit! 
Ihr Pfarrer Helmut Löffler 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Herr Pfarrer Martin Rathgeber 
E-Mail:   martin.rathgeber@kbz-ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Die Pfarrstelle beider evangl. Kirchengemeinden ist derzeit 
vakant. Vakanzvertreter ist Pfarrer Martin Rathgeber. 
 
Öffnungs- und Sprechzeiten der Kirchengemeinden: 
Zell: Dienstag und Donnerstag von 09:30 bis 12:00 Uhr 
Schönau und Todtnau:  
Wegen der Vakanz sind die Pfarrbüros derzeit nur unregelmäßig 
besetzt. Bitte kontaktieren Sie uns per E-Mail oder über das evangl. 
Pfarramt in Zell, Tel.: 07625 930 520  
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anschließend: Einladung zur Begegnung 
anlässlich Pfarrer Freiers Geburtstag im Pfarrsaal 

18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 

für: 3. Gedenken Konrad Asal; zu Ehren der Hl. 
Schutzengel; Jahrtag Siegfried Strohmeier; 
Jahrtag Elisabeth Wetzel, geb. Bläsi und 
verstorbene Angehörige, Jahrtag Margarte Lais; 
Jahrtag Bernhard Philipp, Gerhard Loritz    

 
Samstag, 30.08.25 – Mariengedächtnis 
18.30 Todtnau:  Vorabendmesse  
 für: Frieda, Heinrich u. Ottmar Geis 
 
Sonntag, 31.08.25 – 22. Sonntag im Jahreskreis   
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnauberg Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Schönau:  Tauffeier 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
  
Montag, 01.09.25 – Heiliger Pelagius, Märtyrer 
18.30 Schönau: Rosenkranz 
 
Dienstag, 02.09.25  
09.30 Schönau:  Hl. Messe  
 für: zu Ehren des Hl. Dismas 
 
Der Rosenkranz und die Hl. Messe in Todtnau  
entfallen an diesem Tag!         
Mittwoch, 03.09.25 – Hl. Gregor der Große, Papst    
19.00 Schönenbuchen: Hl. Messe 
 für: verstorbene Mitglieder der Landfrauen Aitern 
 
Donnerstag, 04.09.25 – Priesterdonnerstag   
18.30 Schönau:  Rosenkranz mit Gebet um 
    geistliche Berufe 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe um geistliche Berufe 

anschließend Anbetung 
Kollekte für das Kinderheim Bethlehem 
für: Franz Laile, Niedermatt und verstorbene  
Angehörige 

 

Der Rosenkranz und die Hl. Messe in Todtnauberg 
entfallen an diesem Tag! 
 
 

Freitag, 05.09.25 – Herz-Jesu-Freitag / Hl. Mutter 
Teresa von Kalkutta  
 

ab 08.30 Uhr: Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit 
 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Herz-Jesu-Amt                       -> 
 anschl. Anbetung 
 mit Opfer für die Aktion „Miteinander Teilen“ 
 Gestifteter Jahrtag Ida Steinebrunner; 

Gestifteter Jahrtag Agnes und Franz 
Zimmermann; Franz Ruch und verstorbene 
Angehörige; Jahrtag Helmut Becker und 
verstorbene Geschwister  

 
Samstag, 06.09.25 – Mariengedächtnis 
14.00 Schönau: Wortgottesdienst mit Trauung  
 des Brautpaares Elisa und Oliver Lebbin 

16.00  Schönau: Beichtgelegenheit 
18.30 Wieden: Vorabendmesse 
 für: 2. Gedenken Elisabeth Fertl; Josef Lais und 

verstorbene Angehörige; Karl, Rosa und Ingrid 
Asal; Hugo und Hilda Walleser und verstorbene 
Angehörige 

 
Sonntag, 07.09.25 – 23. Sonntag im Jahreskreis   
08.30 Todtnauberg: Hl. Messe  

für: 3. Gedenken Christa Neher; Rosa und 
Wilhelm Schreiber und Rudi Behringer 

10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
10.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Schönau:  Tauffeier 
18.30 Todtnau:  Rosenkranzandacht 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 
 
Zum Monat September  
In der kath. Tradition gilt der Monat September als 
Engelmonat. In unseren Gottesdiensten werden wir in 
diesem Monat regelmäßig ein Engellied singen. Am 29. 
September wird daher das Fest der Erzengel Michael, 
Gabriel, Raphael gefeiert. Engel sind nach kath. Lehre 
geistige Geschöpfe Gottes, die Verstand und Willen 
haben. Sie sind nicht körperlich, nicht sterblich und für 
gewöhnlich nicht sichtbar. Sie leben ständig in der 
Gegenwart Gottes und vermitteln den Menschen Gottes 
Willen und Gottes Schutz. Wir können mit den Engeln in 
Beziehung treten, indem wir sie um Hilfe anrufen und sie 
um Fürsprache bei Gott bitten.   
 
Nächste Hauskommunion in der SE: 
Freitag, den 5. September 2025 ab 08.30 Uhr 
 
Nächste Beichtgelegenheit: 
Samstag, den 6. September 2025 um 16.00 Uhr in 
Schönau (Pfarrer Löffler) 
 
Taufspendung 
Das hl. Sakrament der Taufe empfängt am Sonntag, den 
7. September 2025 in Schönau das Kind Lasse Rocco 
Diemer (Eltern: Chiara Caputo und Laurens Diemer, 
Todtnau). Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten.  
 
Gemeinschaftsabend der Seelsorgeeinheit am  
Samstag, 20. September 2025 
Gerne erinnern wir an den Anmeldeschluss bis zum 1. 
September 2025 anlässlich des Gemeinschaftsabend der 
Seelsorgeeinheit am Samstag, den 20. September 2025 
in Aitern, Beginn: 18.00 Uhr.  
 
Caritassammlung 2025 –  
„Gemeinsam gegen einsam!“ 
Die Caritas-Haus- und Straßensammlung 2025 findet vom 
20. bis 28. September statt. Das Leitwort ist „Gemeinsam 
gegen einsam!“   Ein Drittel der Sammelgelder bleibt in 
unserer Pfarrgemeinde und dient dazu, hilfsbedürftigen 
Menschen beizustehen oder Menschen zu unterstützen, 
die eine besondere Belastung zu tragen haben. Ein Drittel 
der Sammlungsmittel steht dem Caritasverband Lörrach 
zur Verfügung, und ein Drittel wird an den Caritasverband 
für die Erzdiözese Freiburg e.V. weitergeleitet. Wir werden 
die eingegangenen Spenden sorgfältig verwalten. 
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Die Sprechzeiten im Pfarramt Schönau sind 
im Ferienmonat August bzw. bis einschließlich  
6. September 2025 wie folgt: 
Dienstag vormittags:   10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Donnerstag nachmittags:     14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 

 
 
 
 
 
Nachrichten der kfd 
Die kfd des Dekanates Wiesental bietet vom 

3.- 5. Oktober 2025 ein Quellenwochenende für Frauen 
an. Die Seele baumeln lassen, umsorgt werden, mit 
anderen Frauen gemeinsam erholsame und inspirierende 
Tage verbringen – Erholung für Geist Körper und Seele, 
diese Möglichkeit bietet ein Quellenwochenende. 
Veranstaltungsort: Kloster Lioba Freiburg 
Anmeldung: Angelika Biersack, Tel. 07621/13726 oder 
Maria Böhler, Tel. 07673/445 
Anmeldeschluss: 15.September 2025 
Kosten: 113,00 Euro 
 
Ministrantenplan: 
Fr. 29.08.25: Mona, Lara Ge., Ariane 
So. 31.08.25: Gruppe B 
Fr. 05.09.25: Anika, Lena, Rosalie, Laura S. 
Sa.  06.09.25: Anika, Rosalie (Trauung) 
So. 07.09.25: Gruppe C 
So. 07.09.25: Lara Ge., Arina (Tauffeier) 
 

 
 
Ministrantenplan: 
Do. 04.09.25: Leon G., Fabio 
Sa. 06.09.25: Gruppe  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ministrantenplan: 
So. 24.08.25: Ben, Manuel, Juna, Maja 
Fr. 29.08.25: Hanna 
Sa. 30.08.25: Mia, Hanna, Manuel 
So. 07.09.25: Zoe, Luke, Lukas 
 
Die Sprechzeiten im Pfarrbüro Todtnau sind   
im Monat September 2025 wie folgt: 
Dienstag, 02.09.2025:  14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Freitag, 05.09.2025: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag, 30.09.2025: 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Wir bitten um Beachtung. Telefonisch erreichbar sind wir  
über das Pfarramt in Schönau; Tel.-Nr.: 07673-267. 
 
 
 
 
  
 
 
Marienmesse in der 
Kapelle 
Einmal im Jahr feiern 
wir die heilige Messe 
an einer besonders 
schönen Stätte in 
unserer 
Seelsorgeeinheit: In 
der Fatima- bzw. 
Gedächtniskapelle in 
Todtnauberg, und 
zwar am Montag, 
den 8. September 
2025 um 19.00 Uhr. 
Das Geburtsfest der 
Gottesmutter ist 
sicher ein passender Termin. Wir laden Einheimische und 
Feriengäste herzlich zum Mitfeiern ein.  – ein Fahrtdienst 
besteht ab 18.30 Uhr Parkplatz Stübenwasenlift. 
Foto: Fatimakapelle (Pfarramt)  
 
Ministrantenplan: 
So. 31.08.25: Karlotta, Serafina, Pauline, Lenny 
So. 07.09.25: Karlotta, Niklas, Luca, Carina 
 
 
Abgabetermin für die Kirchenseite 
 
Redaktionsschluss für Ausgabe Nr. 36 (07.09.-14.09.25) 
ist Donnerstag, 28.08.2025. 
 
Redaktionsschluss für Ausgabe Nr. 37 (14.09.-21.09.25) 
ist Donnerstag, 04.09.2025. 
 
Angaben bitte schriftlich an Pfarrbüro Todtnau oder 
Pfarramt Schönau oder per E-Mail an 
kirchenseite@seobwi.de senden. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 
 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Ansprechpartner in der Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Oberes Wiesental 
 
Pfarrer Helmut Löffler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267 
E-Mail: helmut.loeffler@seobwi.de 
Sprechzeiten: Fr. 17.30 -18.30 Uhr Pfarrhaus Schönau 
oder nach Vereinbarung 
 
Pfarrbüro Schönau, Tel.: 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
E-Mail: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo., Di., Mi. + Fr. 10.00 - 12.00 Uhr;  
Do. 14.00 - 17.00 Uhr, Donnerstagvormittag geschlossen 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel.: 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Kiefer 
E-Mail: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Do. 14.00 - 17.00 Uhr, Fr. 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel.: 07671 621 
Pfarrsekretärin Manuela Wischnewski 
E-Mail: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Adolf Rombach 
Tel.: 0172 7585352 
E-Mail: pgr@seobwi.de 
 
Bankverbindung Röm.-Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Wiesental  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
       
      

Allerheiligen, Wieden 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch  – gemeinsame Zeit,

die uns hilft und glücklich macht

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Jesus aber sagte zu ihm: „Du sollst 
den Herrn, deinen Gott, lieben von 
ganzem Herzen, von ganzer Seele und 
von ganzem Gemüt. Dies ist das erste 
und größte Gebot. Das zweite aber ist 
ihm gleich: Du sollst deinen Nächsten 
lieben wie dich selbst.
Matthäus 22. 37-39

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 3. September 2025
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Ein Arzt prägte diesen Satz: „Wir können 
nicht immer heilen, häufig können wir 
lindern, doch wir können immer trös-
ten!“ Wenn wir selbst in unserem Um-
feld Not und Leid erleben, sind wir oft 
sprach- und auch etwas hilflos. Meistens 
murmeln wir dann etwas verlegen solch 
allgemeine Redewendungen wie „das 
wird schon wieder“ oder „es geht schon 
irgendwie weiter“ oder „dass andere es 
auch geschafft haben“.
Ein spürbarer Trost, der aufrichtet, ist 
dies nicht wirklich. Was aber könnte 
aufrichten, ermutigen und ermuntern? 
Auf jeden Fall: sich Zeit nehmen für die 
Sorgen und Fragen im Leid des anderen, 
sich Zeit nehmen, um zuzuhören, um 
jemanden in eine Gemeinschaft mitzu-
nehmen, damit er trotz Krankheit an 
frohen Stunden teilhaben kann. Denn 
die beste Medizin für den Menschen ist 
ein guter anderer Mensch. 

Gefordert sind nicht nur Worte, sondern 
auch Taten, die Hoffnung machen und 
die durch Freude Lebenselixier sind und 
Kräfte wecken. Zeit haben und sich Zeit 
nehmen kann ein sehr gutes Medika-
ment sein. Johann Wolfgang von Goethe 
legte es uns mit diesen Worten ans Herz: 
„Edel sei der Mensch, hilfreich und gut!“

Diese Woche möchten wir uns ganz 
herzlich bei Familie Raststetter vom 
Gasthaus „Tannenberg“ auf dem Todt-
nauberg bedanken. Sie bereiteten uns 
mit dem reichlich und sehr lecker ge-
deckten Mittagstisch ein herzliches 
Willkommen und waren rührend be-
sorgt um uns. In so froher Gemeinschaft 
kommt keine Resignation auf und dafür 
sind wir all unseren Gastgebern dank-
bar. Nächster Mittagstisch ist am 

Mittwoch, 3. September 1925
um 12.00 Uhr im Gasthaus

„Feldberg“ in Todtnau

Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479)  
oder Sophia Bauer (Tel. 468).
Eine sehr liebevolle Unterstützung er-
fuhren wir in all dieser Zeit durch 
Krankheit bedingte Ausfälle im Fahr-
dienst durch Waltraud Sättele, Uta Hal-
ler, Gertrud Albrecht, Ulrike Wunderle, 
Ingrid Lais und Christa Bernauer. Lie-
ben Dank! Ob uns etwas gelingt oder 
misslingt ist kein Zufall oder nur Schick-
sal – auch unser Denken und Handeln 
beeinflusst alles, was wir tun. Im Alter 
sollte es  deshalb keine verschlossenen 
Türen mehr geben, keine Ängstlichkeit 
und Enge, dafür viel Begeisterung, die 
ansteckt.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
mit unserem ehemaligen Pfarrer Au-
gust Schuler am

Dienstag, den 16. September 2025

Er wird in der Pfarrkirche St. Niko-
laus in Lenzkirch eine Andacht mit 
uns halten. Nach einer Kaffeepause im 
Café Wiest fahren wir über Schluchsee, 
Häusern, St. Blasien nach Präg. Dort 
kehren wir zum Abschluss im Gast-
haus „Hirschen“ ein.
Abfahrt ist um 12.30 Uhr vom Be-
triebshof der Firma Heizmann in 
Todtnau, Fridolin-Wissler-Straße. An-
meldung bitte beim Reisebüro Heiz-
mann in Zell, Tel. 07625/9292-0.

Spätsommer
Einladung
zum Herbst-
ausflug 
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Tourismus stärken – 
Ferienwohnungen professionell anbieten

Der Landkreis Lörrach setzt die im 
Kreistag beschlossene neue Tourismus-
strategie Schritt für Schritt um. Ziel ist 
es, die Region als attraktive und nach-
haltige Destination zu stärken. Ein wich-
tiger Baustein dabei: die Qualifizierung 
kleiner touristischer Anbieter für die 
Sicherung und Weiterentwicklung eines 
hochwertigen und individuellen Über-
nachtungsangebots.
Vor diesem Hintergrund widmet sich 
die Stabsstelle Strukturpolitik im Jahr 
2025 verstärkt dem Thema Ferienwoh-
nungen und initiiert daher einen zwei-
teiligen Workshop für aktuelle und 

künftige Ferienwohnungsbesitzende. 
Die Veranstaltung unter dem Titel „Feri-
enwohnung anbieten? Power-Workshop 
für Gastgeber“ findet jeweils samstags, 
8. und 15. November 2025, von 9.00 
bis 16.00 Uhr im Landratsamt Lörrach 
statt.
Die Teilnehmenden erhalten praxisna-
hes Wissen zu Eigenmarketing, profes-
sioneller Gästekommunikation sowie 
zur Gestaltung und Aufwertung von 
Unterkünften. Damit sollen Qualität 
und Gästezufriedenheit gesteigert und 
so die touristische Wertschöpfung in der 
Region gestärkt werden.

Der Landkreis fungiert hier als Koordi-
nator und Impulsgeber. Die Teilnahme-
gebühren sind daher von den Interes-
sierten selbst zu tragen. Mit derzeit fast 
600 gemeldeten Ferienwohnungen zeigt 
sich, dass dieser Bereich für die Region 
eine wachsende Bedeutung hat und ge-
zielte Qualifizierung einen wichtigen 
Beitrag zur regionalen Tourismusent-
wicklung leisten kann.
Weitere Informationen und das Anmel-
deformular sind unter www.loerrach-
landkreis.de/workshop-fewo verfügbar.

Am letzten Donnerstag fand ein Info-
abend statt, der gemeinsam von der 
Stadt Todtnau und dem Kinderschutz-
bund Schopfheim – Fachdienst Kinder-
tagespflege organisiert wurde. Ziel der 
Veranstaltung war es, weitere qualifi-
zierte Tagespflegepersonen zu gewinnen 
und das Angebot der Kindertagespflege 
in der Stadt zu stärken. Bürgermeister 
Oliver Fiedel und Verwaltungsmitarbei-
ter Gerhard Asal begrüßten die Interes-
sierten und die bereits tätige Tagesmut-
ter Eva Böhler.
Kirsten Trefzger vom Kinderschutzbund 
gab Einblicke in die Rahmenbedingun-
gen der Kindertagespflege, z. B. die Ver-
dienstmöglichkeiten. Im Mittelpunkt 
standen die Voraussetzungen sowohl für 
die Kursteilnahme als auch für die späte-
re Tätigkeit als Tagespflegeperson.

Voraussetzungen für die Kursteilnah-
me: Erstgespräch mit dem Fachdienst 
Kindertagespflege, gute Deutschkennt-
nisse, Bereitschaft zur Reflexion und zu-
verlässige Teilnahme am Kurs
Voraussetzungen für die Tätigkeit: 
kindgerechte Räumlichkeiten, Ab-
schlusszertifikat, Erste-Hilfe-Kurs, 
Ärztliches Attest, erweitertes Führungs-
zeugnis, Abschlusskolloquium, Pflege-
erlaubnis. 

Christiane Spiller, die die Qualifizierung 
leitet, stellte den kompetenzorientierten 

Kurs vor. Die Teilnehmenden erhielten 
einen Überblick über Lernziele, Inhalte 
und den Aufbau der Ausbildung. Der 
Kurs startet am 8. Oktober 2025 und 
findet in der Regel immer mittwochs 
von 18.00 bis 21.15 Uhr statt sowie ein-
mal monatlich freitags von 16.30 bis 
20.30 und samstags von 9.00 bis 16.00 
Uhr.
Nach 80 Unterrichtseinheiten ist bereits 
ein Start der Betreuung möglich, das 
Kursende ist für Juli 2026 geplant. Für 
pädagogische Fachkräfte ist eine ver-
kürzte Kursdauer möglich. Der Quali-
fizierungskurs ist kostenlos.

Gerhard Asal sowie Bürgermeister Oli-
ver Fiedel zeigten sich erfreut über die 
positive Resonanz auf den Infoabend 
und das große Interesse der Teilnehme-
rinnen. Mit der Veranstaltung wurde ein 
wichtiger Schritt gemacht, um das Be-
treuungsangebot für Familien zu erwei-
tern und qualifizierte Fachkräfte in der 
Kindertagespflege zu gewinnen.

Informationen zum Kurs oder der Tä-
tigkeit erhalten Interessierte Montag bis 
Freitag (9.00 bis 12.00 Uhr) telefonisch 
07622/63929 oder per E-Mail an kinder 
tagespflege@kinderschutzbund-schopf 
heim.de

Angebot Kindertagespflege in Todtnau 
wird erweitert – Qualifizierungskurs 



Nr. 35-2025				              Todtnauer Nachrichten 					     Seite 9

Forstbezirk Todtnau
Bodenschutzkalkung mittels Helikoptereinsatz im Stadtwald 
Ab Anfang September findet auf Wald-
flächen der Stadt Todtnau im Bereich 
Muggenbrunn, Aftersteg, und Todtnau-
berg eine Bodenschutzkalkung statt. Ins-
gesamt wird eine Fläche mit rund 100 
Hektar gekalkt. Dies ist notwendig, um 
der wurzelschädigenden, menschenge-
machten Versauerung der Waldböden 
entgegenzuwirken und die natürlichen 
Regenerationsprozesse zu unterstüt-
zen. Über die Zuführung von basischen 

Nährstoffen werden die Bäume in Ihrer 
Vitalität und Widerstandskraft gegen-
über Trockenheit gestärkt. Gesunde 
Waldböden sind eine Grundvorausset-
zung für ein vielfältiges Bodenleben und 
stabile Waldbestände.
Es wird für die Bodenschutzkalkung 
Dolomitgestein (Gesteinsmehl) genutzt, 
das mittels Hubschrauber ausgebraucht 
wird. Eine gesundheitliche Gefährdung 
für Menschen durch das Kalkmaterial 

besteht nicht. Während der Maßnahme 
muss der von der Kalkung betroffene 
Wald aus Sicherheitsgründen gesperrt 
werden (§38 LWaldG). Während der 
Kalkung ist mit einem erhöhten LKW-
Verkehr aufgrund der Materialanlie-
ferungen sowie einer gewissen Staub-
entwicklung zu rechnen. Die nächsten 
Regenschauer werden den Kalkstaub 
dann in den Boden spülen.

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, E-Mail: tn@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister 
Oliver W. Fiedel o.V.i.A. 
Für den redaktionellen Teil: 
Verwaltungsfachwirtin Tanja Lorenz o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
E-Mail: todtnauer@uehlin.de
Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise: 	 wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis: 	 3,00 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.

DRK Ortsverein Todtnau
Glückliche Gewinnerin bei der letzten Blutspendeaktion
Im Rahmen der letzten Blutspendeak-
tion in Todtnau fand ein Gewinnspiel 
statt. Jeder Spendewillige konnte daran 
teilnehmen. Das Vorschulkind und JRK 
Mitglied Elias Walter durfte die Ziehung 
vornehmen. In einer kleinen Runde fand 
nun die Gewinnübergabe statt.
Die Gewinnerin Sabine Weber durfte 
hocherfreut einen Lotusgrill mit Zube-
hör im Wert von 200,00 Euro von der 
Bereitschaftsleiterin Sarah Walter und 
vom 2. Vorsitzenden Wolfgang Geis ent-
gegen nehmen. Letzterer bedankte sich 
zugleich für ihre langjährige Treue zur 
Blutspende. Jede Spende kann bis zu drei 
Leben retten betonte Wolfgang Geis.

Weiterhin erhielt jeder Spender, der am 
Blutspendetermin einen Erstspender da-
bei hatte, ein Badetuch für den nächsten 
Schwimmbadbesuch.
Am Blutspendetermin erschienen 129 
Lebensretter. 9 Personen durften aus 
medizinischen Gründen leider nicht 
spenden. Sehr erfreut war man über 9 
Erstspender.
Insgesamt konnte der Ortsverein 120 
Blutkonserven für erkrankte und ver-
letzte Mitmenschen an die Blutspen-
dezentrale abgeben. Gerade in den 
Sommermonaten ist jede Spende von 
Bedeutung. In der Urlaubszeit werden 
die Reserven regelmäßig sehr knapp. 

Aufgrund der Knappheit mussten in der 
Vergangenheit auch schon geplante, le-
benswichtige Operationen verschoben 
werden.
Jeder Spender erhielt zur Stärkung und 
als Dankeschön vom Küchenteam eine 
leckere Grillwurst mit Nudelsalat. Zur 
Erfrischung gab es als Nachtisch noch 
ein Eis für jeden Spender.
Der nächste Blutspendetermin ist für 
den 28. November 2025 geplant. Auch 
hier hat sich der DRK Ortsverein wie-
der ein Highlight einfallen lassen. An 
diesem Termin feiert, fast auf den Tag 
genau, der Ortsverein „60 Jahre Blut-
spende in Todtnau“.

Sarah Walter (links) und Wolfgang Geis freuen sich mit der Gewinnerin Sabine Weber 
über ihren Gewinn – zwei junge JRK-Mitglieder freuen sich mit
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Naturschutzzentrum Südschwarzwald
Geschichtsträchtige Wolfspräparate im Haus der Natur
Vor fast 10 Jahren haben Wölfe zum 
ersten Mal seit ihrer Ausrottung den 
Schwarzwald erreicht. Aktuell leben im 
Schwarzwald drei sesshafte Wölfe – von 
manchen bedauert, von anderen be-
grüßt. Vor gut einem Jahr waren es noch 
fünf Individuen, von denen jedoch zwei 
Opfer des Straßenverkehrs wurden.
Diese beiden Wölfe – eine Fähe und ein 
männlicher Welpe – mit ihrer beson-
deren Geschichte sind nun präpariert 
im Haus der Natur zu betrachten: Der 
Welpe ist der erste seit über 150 Jahren 
im Schwarzwald geborene Wolf, seine 

Mutter war die erste in der Region nach-
gewiesene Wölfin.
Beide Tiere wurden nacheinander am 
25. Dezember 2023 und am 17. Ap-
ril 2024 auf der B 500 in der Nähe des 
Schluchsees überfahren. Die Wölfin 
stammte aus dem Rudel Billenhagen 
bei Rostock, wo sie vermutlich 2021 ge-
boren wurde. Sie wurde im Januar 2023 
erstmals im Schwarzwald nachgewiesen 
und war zum Zeitpunkt ihres Todes mit 
6 Föten trächtig. Der männliche Wel-
pe wurde im Frühsommer 2023 in den 
Wäldern südlich des Schluchsees gebo-

ren, er wurde also nur etwa ein Drei-
vierteljahr alt. Das Tier war krank, es litt 
unter der Räude, und sein Ernährungs-
zustand war schlecht. Wie lange dieser 
junge Wolf überlebt hätte, ist fraglich. 
Zusammen mit einem aus der Nähe 
von Hamburg in den Schwarzwald ein-
gewanderten Männchen bildeten diese 
beiden das erste Rudel im Schwarzwald 
in der heutigen Zeit.
Hubertus Ulsamer, stellvertretender 
Leiter des Naturschutzzentrums Süd-
schwarzwald im Haus der Natur, erläu-
tert: „In der Ausstellung im Haus der 
Natur gibt es schon seit einigen Jahren 
ein Modul, an dem wir mit humorvol-
len Filmen fundiert und sachlich auf die 
Diskussionen um den Wolf im Schwarz-
wald eingehen und über die fachlichen 
Hintergründe informieren. Genau an 
dieser Stelle stehen jetzt die beiden Prä-
parate der beiden Tiere mit ihrer beson-
deren Geschichte. Nun kann man sich 
noch besser ein Bild davon machen, was 
für Tiere da in Schwarzwald zurückkeh-
ren“. 
Die Reaktionen von Besuchern sind 
bunt gemischt und reichen von „ganz 
schön groß“ bis zu „was für wunder-
schöne Tiere“. 
Die Ausstellung im Haus der Natur kann 
täglich von 10.00 
bis 17.00 Uhr 
besucht werden. 
Gästeparkplätze 
stehen im Park-
haus Feldberg 
zur Verfügung.Man meint, jeden Moment müsse die Wölfin sich in Bewegung setzen, so realistisch sind 

die Präparate, die im Haus der Natur ausgestellt werden  

Zinken Brandbach Todtnau
Wir laden ein zum
Brandbachhock!
Die Brandbächler laden zum Brand-
bachhock am morgigen Samstag, den 
30. August 2025 auf dem Sparkassen-
parkplatz ein.
• Beginn ab 15.30 Uhr mit Kaffee & Ku-
chen
• ab 18.00 Uhr Steaks, Würste und Salate
• ab 21.00 Uhr Barbetrieb 

VdK Ortsverband
Todtnau/Schönau
Einladung zum Kaf-
feeplausch – aber 
bitte mit Sahne!

Zum gemütlichen Kaffeeplausch – am 
Freitag, den 5. September 2025 von 
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Gasthaus 
Waldeck in Todtnau, Poche 6 – lädt der 
VdK Ortsverband Todtnau-Schönau 
die Mitglieder  herzlich ein, gerne mit 
Begleitung. Hinweis: Es gibt zwei Ein-
gangsstufen, eine Rampe ist vorhanden. 
Die Toilette ist nicht barrierefrei, aber 
ebenerdig. 
Die Kosten für Getränke und Kuchen 
übernimmt der VdK. Der Ortsverband 
bittet ausdrücklich nicht um Kuchen-
spenden – das Gasthaus übernimmt die 
Kuchenbäckerei. 
Der Ortsverband bittet um Anmeldung 
bis 2. September 2025

• per E-Mail an ov-todtnau-schoenau@
vdk.de  oder
• per Telefon bei Roswitha Philipp unter 
Tel. 0173 8189233 (täglich, außer Sonn-
tag, zwischen 15.00 und 19.00 Uhr)

Sollte eine Mitfahrgelegenheit benötigt 
werden, dies gerne bei der Anmeldung 
angeben. Der VdK Ortsverband freut 
sich auf die Teilnehmenden. 
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Wärmepumpe
geplant?
Wir beraten Sie

Die Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg hilft bei der Auswahl der pas-
senden Wärmepumpe. VerbraucherIn-
nen, die eine Wärmepumpe einbauen 
möchten, stehen oft vor der Frage: Wel-
ches Angebot ist wirklich gut? Die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg hilft mit einem 
neuen, kostenfreien Service weiter.
Bis zu drei Angebote können Interes-

sierte einreichen. Die 
EnergieexpertInnen 
prüfen die Unterla-
gen, bewerten wichtige 
Punkte wie Heizlast-
berechnung, hydrau-
lischer Abgleich oder 
Altanlagenentsorgung 

– und erläutern alles in einer persön-
lichen Videoberatung. Im Anschluss 
gibt es eine schriftliche Auswertung mit 
übersichtlicher Darstellung der Ergeb-
nisse.

So funktioniert’s:
1. Erfassungsbogen ausfüllen, Angebote 
per E-Mail an
wp-angebote@vz-bw.de senden
2. Videoberatung mit ExpertIn
3. Schriftliche Auswertung erhalten
Das Angebot ist kostenlos – ermöglicht 
durch Förderung des Bundesministe-
riums für Wirtschaft und Energie.
Alle Infos und den Erfassungsbogen fin-
den Sie unter: www.vz-bw.de/energie/
wp-angebote

Trickserei bei 
Verträgen mit
Fitnessstudios

Das Oberlandesgericht Karlsruhe folg-
te mit einem Anerkenntnisurteil vom 
8. April 2025 (Az 14 U 104/24, nicht 
rechtskräftig) der Auffassung der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg, 
demnach Preisangaben über die ge-
samte Vertragslaufzeit gemacht werden 
müssen. Im Fall eines Freiburger Fit-
nessstudios wurde mit wöchentlichen 
Preisangaben geworben, obwohl die 
Vertragslaufzeit ein Jahr betrug. 
„Fitness Zirkel“, „Kurse“, „Sauna“, „So-
larium“, „Wellness Massage“, „Erfri-
schungsgetränke, „Handtuchservice“ 
und „Kaffee Lounge“ – das alles und 
noch mehr bekommen VerbraucherIn-
nen für 22,99 Euro im Rückgrat Sport- 
und Gesundheitscenter in Freiburg. 
Jedoch nicht – wie die übliche Werbe-
praxis vermuten ließe – im Monat. Son-
dern pro Woche. Denn nur wer genau 
hinsah, stellte bei diesem vielverspre-
chenden Angebot fest, dass hinter den 
„22,99“ ganz klein ein „wtl.“ stand. Die 
Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg war der Ansicht, dass es sich dabei 
um irreführende Preisdarstellung han-
delt und mahnte das Fitnessstudio ab.
Nachdem dieses sich weigerte, eine 
Unterlassungserklärung abzugeben, 
klagte die Verbraucherzentrale vor dem 
Landgericht Freiburg – und scheiterte 
zunächst: Das Gericht hielt die Wer-
bepraxis des Fitnessstudios nicht für 
rechtswidrig. Erst in einem Berufungs-
verfahren folgte das Oberlandesgericht 

Karlsruhe (Aktenzeichen: 14 U 104/24) 
der Auffassung der Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg, wonach es zu 
unterlassen ist, nur den Preis für eine 
Woche anzugeben, wenn die Laufzeit 
des Vertrags zwölf Monate beträgt. Das 
Fitnessstudio änderte bereits die Anga-
ben auf seiner Webseite.

Recht auf korrekte Preisangaben
„Viele Fitnessstudios vertreten den 
Standpunkt, dass es ausreiche, Preis-
angaben nur über bestimmte Zeitab-
schnitte zu machen“, sagt Oliver Buttler, 
Abteilungsleiter Telekommunikation, 
Internet und Verbraucherrecht der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg. 
„Das sehen wir jedoch anders, da Ver-
braucherinnen und Verbraucher ein 
Recht darauf haben, den Gesamtpreis 
für die vertragliche Laufzeit zu erfahren. 
Wenn die Laufzeit drei Monate ist, dann 
ist der Preis für drei Monate zu nennen; 
wenn die Laufzeit ein Jahr ist, dann der 
Preis für ein Jahr“, so Buttler weiter.
Im konkreten Fall wurde eine Trainings-
variante mit einer Laufzeit von einem 
Jahr einer Laufzeit von einem Monat ge-
genübergestellt als mögliche Trainings-
verträge. Bei beiden war der Wochen-
preis angegeben, nicht der Preis für die 
Laufzeit. Das Gericht ist damit der Auf-
fassung der Verbraucherzentrale gefolgt, 
nach der einmal der Jahrespreis und 
einmal der Monatspreis hätte angegeben 
werden müssen.
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Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
Landesmeisterschaft 2025 beendet
Bei den diesjährigen Landesmeister-
schaften des Südbadischen Sportschüt-
zenverbandes konnten die Schützen der 
SG Todtnau keine Medaillen erkämpfen. 
Bester Schütze war Volker Schmidt der 
in der Disziplin Luftgewehr Herren 2 
einen sehr guten 5. Platz belegte. Von 
der SG Todtnau nahmen 4 Schützen in 
3 Disziplinen teil. Von der Schützen er-
reichte keiner die geforderten Ringzah-
len, um an der Deutschen Meisterschaft 
zu starten.

Ergebnisse
Luftgewehr – 5. Platz Volker Schmidt 
397,7 (Herren II); 25. Platz Christoph 
Savoy 360,8 (Herren III)
KK-Liegend 50m – 24. Platz Christoph 
Savoy 576,3 (Herren III) und 24. Platz 
Wolfgang Segi 556,3 (Herren IV).
Luftpistole  – 44. Platz Jürgen Scheppu-
tat  299,0 (Herren III)
 

Tennisclub Todtnau e. V.
Wir starten in die Herbstrunde

Die Mixedrunde beginnt morgen  mit 
einem Heimspiel für die Erste Mann-
schaft und einem Auswärtsspiel für die 
Zweite.
Vom 5.-7. September 2025 findet wieder 
unser  Deutsches Senioren-Ranglisten-
turnier auf der Anlage in Todtnau und 
Falkau statt. Bei den Herren 50 erwartet 

uns jetzt schon ein sehr anspruchsvolles 
Teilnehmerfeld.    

Termine
Samstag, 30. August 2025, 13.00 Uhr
Mixed 40/1 – Pfaffenweiler (in Todtnau)
Heitersheim 2 – Mixed 40/2

Freitag, 5. bis Sonntag, 7. September 
2025       Deutsches Ranglistenturnier      

Samstag, 6. September 2025
Weil – Mixed 40/2

Neueste Infos auf unserer Homepage    
www.tc-todtnau.info

Wie jedes Jahr möchten wir am kom-
menden Sonntag, den 31. August 2025 
um 12.30 Uhr unser Helferfest ausrich-
ten. Jeder, der uns in irgendeiner Form 
– sei es beim Hursten, Putzen, Kuchen 
backen, Badeaufsicht usw. – unter-
stützt hat, ist herzlich eingeladen. Um 
besser planen zu können, bitten wir 
um kurze Rückmeldung unter der Tel. 
07671/7784815.
Nur bei guter Witterung! Falls es reg-
nen sollte, findet der Helferhock am dar-
auffolgenden Sonntag, den 7. September 
2025, ebenfalls um 12.30 Uhr statt.
Wir feuen uns auf euch!

Förderverein Schwimmbad 
Todtnau e.V.
Sonntag feiern wir 
unser Helferfest


